
 |  | 

News Burgen Literatur Links Glossar Exkursionen Forum Gastautoren

BURG SOFTA | SIK KALESI | SIQUINUM SECHINO
 Weltweit  | Asien | Türkei | Mittelmeer-Region | Bozyazı

Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Bedeutung Bau der Burg durch die Armenier. Der Name wurde der byzantinischen Siedlung Syke entlehnt und bedeutet "Feigenbaum".

Lage Die Burg liegt auf einem kegelförmigen Berg und besitzt eine weitläufige Unterburg. Im Südwesten liegt die Kernburg mit ihrem
Palas. Die Ringmauern mit halbrunden Türmen folgen dem Geländeverlauf.

Nutzung k.A.

Bau/Zustand Die Burg hat mehrere Bauphasen. Von der 1. Bauphase sind nur geringe Mauerstärke von ca. 50 cm erhalten geblieben. In einer 2.
Bauphase wurde auf ca. 1,2 m verstärkt. Aus der 1. Bauphase (armenisch) stammen die hochmittelalterlichen Ringmauern mit
Türmen und die Dreieckbastion in der Unterburg (hinterfragen Byzantinisch?) sowie die Burgkapelle. Aus der 2. Bauphase stammen
die Verstärkung der Wehranlagen, die Treppen zu den Wehrgängen, der Palas mit gedrückten islamische Spitzbögen (weisen auf ev.
frühosmanische Bauart hin).

Typologie Höhenburg

Sehenswert Vor- und Hauptburg

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 36° 6' 14.40" N, 33° 1' 6.40" E
Höhe: 125 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
nicht verfügbar

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Ungesicherte Ruine. Trittsicherheit ist von Vorteil.

Anfahrt mit dem PKW
Die Burg liegt an der Küstenstraße D400 in Bozyazı. Von Anamur Richtung Adana. Bozyazı liegt ca. 14km östlich von Anamur. Die
Burg ist von der Straße auszusehen.
Parkmöglichkeiten am Strassenrand (GPS: 36° 6'19.29"N 33° 0'55.66"E).

Anfahrt mit Bus oder Bahn
ohne Beschränkung



Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
ohne Beschränkung

Eintrittspreise
Kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
k.A.

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Die Besichtigung mit Kindern ist problematisch, da die Ruine nicht gesichert ist.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Eine Besichtigung durch Rollstuhlfahrer ist nicht möglich.
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keine Grundriss verfügbar

1191 Castellun dicitur es-Sikin genannt.

1198 Die Burg erscheint in der Lehensliste der Könige von Kleinarmenien, 1199 wird ein Fürst Kersak als Eigentümer genannt.

1216 oder 1218 Kersak wurde von den Seldschuken gefangen genommen.

1225 übernahm der Emir Ertoqus, Statthalter von Antalya neben anderen Burgen auch Syke.

1264 wurde Smbad, der Bruder Hethums I., als Eigentümer der Burg benannt.

1332 bat der armenische König Leon IV. Papst Johannes XXII. die Übernahme von Syke und anderen Burgen durch die Johanniter zu
veranlassen. Die Armenier konnten die Burgen nicht mehr halten. Es ist unklar, ob es zu der Übernahme kam, denn der Reisende
Ludolf von Sudheim berichtete, dass Syke dem König von Zypern Tribut bezahlte.

Anfang des 14.Jh. Bald darauf fiel die Burg in die Hand der Karamanen.

1364 versuchte König Peter I. von Zypern vergeblich eine Rückeroberung.

1473 wurde  die  Burg  durch  eine  vereinigte  Flotte  unter  dem  Venezianer  Pietro  Mocenigo  (um  1405-1476)  von  den  Karamanen
zurückerobert.

Robert W. Edwards - The fortifications of Armenian Cilicia | Washington, 1987

Hansgerd Hellenkemper - Burgen der Kreuzritterzeit in der Grafschaft Edessa und im Königreich Kleinarmenien | Bonn, 1976
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